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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Die Inhaberobligation Nr. 248837, Schuldnerin: Thurgauische Kantonalbank

Weinfelden, soll verloren gegangen sein. Derjenige, welcher sich im
Besitze dieses Papiers befindet, wird hiermit aufgefordert, den Titel beim
Gerichtspräsidium Weinfelden vorzulegen und daselbst bis zum' Entscheid über
die Rechte daran zu deponieren. Wird der Titel nicht innerhalb 3 Jahren,
gerechnet vom Datum der ersten Auskündung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, vorgelegt, so wird er mitsamt den Couponsbogen kraftlos erklärt.

Kreuzlingen, den 17. November 1918.
(W 511*) Gerichtskanzlei Weinfelden.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, eomme, con-
formäment ä l'art 851 du code f6d6ral des obligations, le d6tenteur inconnu
du bon de d6pöt de la Banque Cantonale Neuchäteloise, k Neuchätel, 4% %,
de fr. 5000, s6rie G, n° 4010, au porteur, ä l'6ch6ance du 2 octobre 1918, de
produire ce titre au greffe du tribunal civil du district de Neuchätel, jusqu'au
25 novembre 1921, faute do quoi l'annulation en sera prononc6e. (W 5131)

Neuchätel, le 18 novembre 1918.
Le president du tribunal: Edm. Berthoud.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Bandeisregister — Registre de commerce — Registro dl commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo
1918. 8. November. Unter der Firma «Turica», Rückversicherung-Aktien-Gesellschaft

(«Turica», Compagnle Anonyme de Reassurance) («Turica»,
Compagnia Anonima dl Reassicurazioni) («Turica», Reinsurance Company,
Limited) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am
12. April 1917 eine Aktiengesellschaft gebildet Zweck der Gesellschaft ist
-der Betrieb jeder Art von Rück- und Mitversicherung im In- und Auslande.
Die Statuten sind am 7. Juni 1917 bundesrätlich genehmigt worden. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 2,000,000 und ist eingeteilt in 800 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 2500. Publikationsorgan der Gesellschaft
sind das Schweiz. Handelsamtsblatt und allfällig weitere vom Verwaltungsrat
zu bestimmende Blätter, und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, der
Verwaltungsrat von. 5—11 (gegenwärtig 8) Mitgliedern, die Direktion und
die Kontrollstelle. Die Direktion vertritt die Gesellschaft nach aussen. Der
.Verwaltungsrat bestimmt, in welcher Weise die Mitglieder der Direktion für
die Gesellschaft zeichnen. Er kann überdies Einzel- und Kollektivunterschriften

und Einzel- oder Kollektivvollmachten bestellen. Gemäss Beschluss
des Verwaltungsrates führen namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift kollektiv je zu zweien: Der Direktor: Dr. Erich Köhler, von
Zürich, sowie per procura die Prokuristen: Jean Jacques Schärcr, von Zürich;
Hermann Wildberger, von Neunkirch (Schaffhausen), und Carl Hintermeister,
von Winterthur; alle in Zürich. Geschäftslokal: Talacker 21, Zürich 1.

18. November. Unter dem Namen Geobotanisches Institut Rübel wurde
in Zürich am 7. November 1918 eine gemeinnützige Stiftung im Sinne der
Art. 80 ff. Z. G. B., mit Sitz in • Zürich, gegründet. Das Geobotanische
Institut Rübel hat den Zweck, die Geobotanik im allgemeinen und die geobotanische

Landeeaufnähme im besondern zu fördern. An der Spitze der Stiftung
steht ein Vorstand von 3—6 Mitgliedern. Der Vorstand besteht zurzeit aus:
Dr. Eduard Rübel, Botaniker, von und in Zürich 7, Präsident; Frau Anna
Rübel-Blass, ohne Beruf, von und in Zürich 7; Prof. Dr. Carl Schröter,
Botaniker, von und in Zürich 7, und Dr. Heinrich Brockmann-Jerosch, Botaniker,
von und in Zürich 7. Der Vorstand vertritt die Stiftung nach aussen und
führt 'für dieselbe die • rechtsverbindliche Unterschrift. Der Präsident führt
Einzelunterechrift; im übrigen wird die Stiftung durch Kollektivunterschrift

je zweier Mitglieder des-Vorstandos verpflichtet. Gcschäftslokal:
Zürichbergstrasse 30, Zürich 7.

Glarus — Claris — Glarona
1918. 7. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Baumwollweberei-

& Bleicherei Riedern A. G. in Riedern (S. H. A. B. Nr. 49 vom
23. Februar 1912) hat in der Generalversammlung vom 11. September 1918
ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 17 vom 22. Januar 1915 publizierten Tatsachen
etroffen: Das Gesellschaftskapital wird von Fr. 300,000 auf Fr. 450,000
vierhundertftafzigtausend Franken) erhöht Die' bisher ausgegebenen 300

Inhaberaktien zu Fr. 1000 werden zurückgezogen und an deren Stelle 90 auf
den Namen lautende Aktien zu je Fr. 5000 ausgegeben. Die übrigen Punkte
der Publikation vom 23. Februar 1912 bleiben unverändert.

S

Basel-Stadt — BAle-VHIe — Basilea-Citti
Kolonialwaren. — 1918. 18. November. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma E. Fleury & Oe in Basel, Kolonialwaren en gros
(S. H. A. B. Nr. 11Ö vom 11. Mai 1918, Seite 762), ist durch Konkurs
aufgelöst worden; die Firma wird infolgedessen von Amtes wegen gestrichen.

Merceric, Bonnetcrie und Manufakturwaren. —
18. November. Inhaber der Firma Ch. Köpf-Klein in Basel 1st Christian
Köpf, von und in Basel, mit seiner Ehefrau Pauline geb. Klein in
Gütergemeinschaft lebend. Handel in Mercerie, Bonneterie und Manufakturwaren.
Oetlingerstrasse 163.

Papierhandlung. — Die Firma Franz Maas in Basel,
Papierhandlung en gros (S. H. A. B. Nr. 492 vom 4. Dezember 1906, Seite 1965), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. ~

P'apiorhandlung. — 18. November. Inhaber der Firma E. Humbel
in Basel ist Eduard Humbel-Riepold, von und in Basel. Papierhandlung ea
gros. Leonhardsstrasse 12.

Karton- und Papierfabrik. — 19. November. In der Firma
Stoecklin & Cle in Basel, Karton- und Papierfabrik (S. H. A. B. Nr. 223 vom
8. September 1911, Seite 1511), ist die an Samuel Börlin erteilte Prokura
erloschen.

Mineralwasser, Delikatessen, Kolonialwaren. —
20. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Krayer-Ramsperger
Aktiengesellschaft in Basel hat in den Generalversammlungen vom 10. April
1918, 31. Mai 1918 und 14. Oktober 1918 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatto Nr. 24 vom
30. Januar 1917, Seite 167 und frühere publizierten Tatsachen, getroffen: Das
Aktienkapital beträgt infolge Erhöhung um Fr. 150.000 nunmehr zweihundert-
fünfzigtausend Franken (Fr. 250,000), eingeteilt in 250"Aktien von je Fr. 1000.
Die Aktien lauten nunmehr auf den Inhaber. Der Verwaltungsrat bestimmt
nunmehr, wer für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führt.
Er erteilt die rechtsverbindliche" Einzelunterschrift an den Delegierten des
Verwaltungsrates: Max Zutt-Imhoff, Kaufmann, von und in Basel. Dessen
Kollektivunterschrift ist somit erloschen. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatte
und durch eingeschriebenen Brief an die der Gesellschaft bekannten
Aktionäre. Die übrigen Punkte der im Schweizerischen Handelsamtsblatte
publizierten Tatsachen sind unverändert geblieben.

Schaffhausen — Sehaffhoose — SelaflTnsa

Werkßtätte für Präzisionsmechanik. — 1918. 19.
November. Die Firma J. Manz. Werkstätte für Präzisionsmechanik,, in Schaff-
hausen (S. H. A. B. Nr. 113 vom 15. Mai 1918, Seite 783), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Werkstätte für Präzisionsmechanik. — 19. November.
Jakob Manz, von Schaffhausen, in Herblingen, und Heinrich Schurter, von
Freienstein (Zürich), in Schaffhausen, haben unter der Firma Manz & Schurter
in Schaffhausen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 20.
November 1918 ihren Anfang nimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die
Kollektivunterschrift-beider Gesellschafter notwendig. Werkstätte
für Präzisionsmechanik; Rheinstrasse Nr. 29.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum
Bureau suisse de la proprietä intellectuelle — Ufficio svizzero della proprieU intellettiata

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Mr. 42855. — 18. November 1918, 8 Uhr.

- (Jraphitwerke A.-G., Fabrikation,
Affoltern bei Zürich (Schweiz).

Kflnsflieber Graphit, lose und geformt.

GRAPHAG
Nr. 42856.— 6. November 1918, 8 ühr.

Chemische Fabrik Baden M. BQrli, Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Appretur- und Schllchtemtttel fiir die Textll-fndustrio.
?VLOTECToft
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W° 42857. — 6 novembre 1818, 8 h.

Papier Poudr6, Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Preparation ponr la peau, de la natnre d'ane pondre de
toilette.

(Transmission du n* 10459 d'Aimie S. Butler [firme: The Papier Poudrö
Company], Londrea).

Mr. 42858. — 18. Oktober 1918, 8 Uhr.

Pyrophor-Metallgesellschaft Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel, •

Essen (Deutachland).

dereisen, Züadutefne, Zündmetall, Auermetall, Pyrophor-
metall.

M° 42859. — 5 novembre 1918, 8 h.

C. Cuendet et Cie., fabrication et commerce,
Coinshis (Vaud, Suisae).

Pi&ces ntoinlqaei, de tons mitaox, brutes on nalnfce».

VITESSE
M* 428GO. — 5 novembre 1918, 8 h.

G. Cuendet et Cie., fabrication et commerce,.
Coinsins (Vaud, Suisse).

Plfeees m^eaniqnes, de tons mätanx, brates on asin6es.

Sr. 42861. — 6. November 1918, 8 Uhr.

Georg Fey & Co. F. Rossbach's Nachf., Fabrikation und Handel,
St Margrethen (Schweiz).

Lnehe, Lackfarben, Ilattpräparate, Polituren, Belsen,
Farben.

Wr. 42862. — 6. November 1918, 8 Ubr.

Georg Fey & Co. F. Rossbach's Nachf.. Fabrikation und Handel,
St Margrethen (Schweiz).

Lacke, Lackfarben, Blattpräparate, Polituren, Belsen,
Farben.

Bestandesaufnähme fiber Wolle, Baumwolle und Produkte daraus
(Verfügung de« schirelzertschen Volkswirtschaftsdepartement« vom 7. November 1918.)

Gestützt auf die Bundesratsbescblüsse vom 18. Januar 1918, betreffend
die Wollversorgung des Landes1), und vom 4. Oktober 1918, betreffend
die BaumwollVersorgung des Landes8), wird über folgende Waren eine

Bestandesaufnahme
angeordnet:
4 UArt. L a) Ueber Wolle, Wollgarne, Wollgewebe und Halbwollgewebe
jeder Art.

Die Bestandesanfnahmcformulare sind bei der Wollzentrale, Läng-
gassttrasse 14 in Bern, zu beziehen und müssen spätestens bis 5.
Dezember 1918, gemärs Vordruck au-gefüllt, im Besitz dieser Amtsstelle
sein, b) Utber Rohbaumwolle, Baumwollgarne und Zwirne, Nähfaden,
Baumwollgewebe jeder Art (roh, gebleicht, gefärbt, bedruckt oder sonstwie

ausgerüstet und buntgewebt) und baumwollene Wirk- und Strickwaren

jeder Art.
Die Bestandesaufnahmeformulare sind bei der schweizerischen

Baumwollzentrale in Zürich zu beziehen und müssen spätestens am 5.
Dezember, gemäss Vordruck ausgefüllt,7im Besitz_dieser Amtsstelle sein.

Art. 2. Alle Eigentümer und Verwahrer von vorstehend bezeichneten
Waren sind verpflichtet, ihre am 30..November 1918 abends 7 Ubr
vorhandenen Bestände anzumelden.

Innerhalb der Schweiz auf dem Transport befindliche Waren sind so
zu behandeln, wie wenn sie ihren Bestimmungsort sebon erreicht hätten.
Der Versender hat den Empfänger von der erfolgten Spedition zu
benachrichtigen. Letzterer ist anzeigepflichtig. Als vorhandene Bestände
sind ebenfalls die im Ausland gekauften, vorstehend bezeichneten Waren
zu betrachten, die nach dhr Schweiz bereits verschifft .und auf dem
Hertransport befindlich sind und die Schweizergrenze bis zum 30. November
7 Uhr abends noch nicht überschritten haben.

Nicht anmeldepflichtig sind die in Haushaltungen und Anstalten
befindlichen Bestände, insoweit sie für den persönlichen Bedarf der
Familienglieder und Anstaltsinsassenfbenötigt werden

" Art. 3. Wer die in vorstehender Verfügung verlangten Angaben
nicht oder unrichtig macht, wird nach Massgabe der Art. 5 und 6 des
Bundesratsbeschlusses vom 18. Januar 1918, betreffend die Wollversorgung

des Landes, bzw. nach Massgabe von Art. 7 und 8 des Bundesratsbeschlusses

vom 4 Oktober 1918, betreffend die Baumwollversorgung des
Landes, bestraft.

Art.£4. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft.

Prise d'inventaife de la laine, du coton et des prodults
fabriquäs de ces matteres

(Decision du Departement suisse de l'dconomle publique dn 7 novembre 1918.)

En vertu des arretfes du Conseil föderal des 18 jauvier 1918, concer-
nant l'apprövisionnement du pays en laine8), et 4 octobre 1918, coacer-
naat l'apprövisionnement du pays en coton8), il est ordonnd

1 a" p r i s e| disn vje n t a ijnje*^
des marchandisesjEsuivantes:

Art. ler.' a) de lallaine, des fils de^laine, des tissus de laine et rai-
laine de tout genre. "

Les formuliires d'inventaire doivent ötre demand£s ä la centrale de
la laine, Länggassstrasse 14 ä Berne, et doivent 6tre retenrnis li cet
office, remplis selon les indications imprimfees, au plus tard le 5 d6-
cembre 1918. b) Du coton brut, des fils de coton droits et retors, des
fils ä coudre, des tissus de coton de tout genre (&crus, blanchis, teints,
imprim&s ou ayant subi quelque autre finissage), tissus de fils teints et
articles de bonneterie (tricotage) en coton de tout genre.

Les formulaires d'inventaire doivent litre demandds k l'Office central

suisse du coton ä Zurieb et doivent fitre retournfes ä cet office, remplis

selon les indications imprimfees, „au plus tard le 5 d&cembre 1918.

Art. 2. v"Tout proprifetaireet'dfetenteur des marebandises ddsignfees
ci-dessus est tenu de declarer les stocks qu'il a en sa possession le
30 novembre 1918 ä 7 beures du soir.

Les marebandises en cours de transport ä l'int&rieur de la Suisse
sont soumises ä la declaration et doivent ütre trait&es comme si elles
ötaient parvenues ä destination. L'exp&diteur doit informer le destina-
taire que l'envoi a fetfe effectufe, mais c'est ä ce dernier qu'incombe ,1a d£-
laration.

Sont ögalement soumises ä la declaration les marebandises des espfeces
snsdesignees qni ont 6te achet6es ä l'etranger et dfejä achemiaees vers la
Suisse, mais qui n'ont pas encore franchi la frontiere suisse le 30
novembre ä 7 beures du soir.

Ne sont pas soumis ä la dec'aration les stocks qui se trouvent dans
les menages et les etablissements hospitaliers (hospices etc.) et sont nfe-
cessaires aux beosins personnels dans ces menages et etablissements.

Art. 3. Quiconque ne fait pas ou fait inexaetement les declarations
exigöes par la pr6sente decision sera puni en vertu, soit des articles &
et 6 de rarrdte du Cooseil federal du 18 janvier 1918, concernant l'äppro-
visionnement du pays en laine, soit des articles 7 et 8 de l'arrfite du
Conseil federal du 4 octobre 1918, concernant l'apprövisionnement du
pays en coton.

Art. 4. La presente decision entre immediatement en vigneur.

Inventarlo della lana, del cotone e loro prodotti
(Disposizioni del Dipartimento svizzero dell' economla pubblica del 7 novembre 1918.)

Visto il decreto del Consiglio federale del 18 gmnaio 1918s) per
approvvigionare di lana i) paese, e quello del 4 ottobre 19188) sull' approv*
vigionamento de) cotone per il paese, si ordina di procedere all'

i n v e n t a|r i„o3 j
delle^seguent i"^nerci:
Z Art 1° a) Lana, filati di lana, tessuti diglana efmezza^laaa d'ogni
genere.

I formulari per l'inventario, da ritirarsi dall' Ufficio centrale della
lana, a Berna, Länggassstrasse 14, devono essere riconsegnati al detto
officio, debitamente riempiti, non piü tardi del 5 dicembre 1918. b)
Cotone greggio, filati diritti e filati ritorti di cotone, filo da cucire, tessuti
di cotone di ogni genere (greggio, imbianebito, tinto, stampato, rifinito
in altro modo o tessuti di fili di colori diversi) nonebö tutti i generi di
maglieria.

') Siehe Gesetzessammlung, Bd. XXXIV, S. 103.
*) Siehe Gesetzessammlang, Bd. XXXIV, S. 987.

') Voir Beeneil offieiel, tome XXXIV, page 119.
*) Voir Beeneil offieiel, tome XXXIV, page 1016.
•) Vedl Baccolta ufficiaie N. 8. XXXIV, 107.
•) Vedi Baccoka ufficiaie N. 8. XXXIV, 1139.
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I formulari per l'inventario, da ritirarsi dall'Ufficio centrale del
cotone a Zurigo, aevono essere riconsegnati al detto ufficio, debitamente
riempiti, non piü tardi del 5 dicembre 1918.

Art. 2. I proprietari e consegnatari di dette merci devono denun-
ziare i loro depositi esistenti al 30 novembre 1918 alle 7 di sera.

Le merci trovandosi in viaggio sul suolo svizzero vanno trattate come
se gilt fossero arrivate al luogo del loro destino. Il.mittente £ in
obbligo d'infcrmare il destinatario dell'eseguita spedizione; l'obbligo di
denunzia a pet t a a quest' ultimo. Vanno considerate come merci esistenti
anche quelle qui sopra nominate, cbe sono state acquistate all'estero e
che di lä sono giä spedite e che il 30 novembre alle 7 di sera, non ave-
vano ancora passato il confine svizzero.

Non sono soggetti a denunzia i depositi che si trovano nelle
economic domesticbe ed in stabilimenti in quanto essi rappresentino il
fabbisogno personale dei membri di famiglia o delle persone ricoverate
el rispettivo stabilimento.

Art. 3. Cbi non risponde o risponde in modo inesatto alle informa-
zioni chieste colle presenti disposizioni £ puoibile in conformitä degli
art. 5 e 6 del decreto 18 gennaio 1918 del Consiglio federate, concer-
neate rapprovvigionamento di lana per il paese, rispettivamente in con-
ionnitä degli art. 7 e 8 del decreto del Consiglio federale concernente
rapprovvigionamento di cotone per il paese del 4 ottobre 1918.

Art. 4. Le presenti disposizioni entrano subito in vigore.

Mesures tarifaires temporalres poor les entreprises
de chemins de fer et de navigation snlsses

(Arr£t6 du Conseil KiiraX du 6 novembre 1918.)
1. L'ari£t£ du Conseil fädäral du 16 avril 1918 (Recueil off. XXXIV,

448) est abrogä et remplacä par les dispositions suivantes en ce qui con-
•«erne les mesures pr£vues pour le transport des bagages et des colis
-express, des charges de produits agricoles, des animaux vivants et des
aaarchaadises.

A. Bagages et colis express.
• 1. Le supplement actuel de 60 % sur les taxes du tarif peut conti-

uer ä ätre pergu. Les montants suivants peuvent en outre £tre ajoutäs
pour les distances jusqu'ä 99 kilometres de taiif: Distances jusqu'ä 10 km.
de tarif, 100 centimes par 100 kg.; distances de 11 ä 20 km. de tarif,
120centimes par 100kg.; distances de 21k 30km. de tarif, 140centimes
par 100 kg.; distances de.31 km. de tarif, 138 centimes par 100 kg.;
distances de 32 km. de tarif, 136 centimes par 100 kg. et ainsi de suite,
'2 eentimes de moins pour chaque kilometre de tarif suivant.

2. Le poids minimum ä taxer pour une expedition est de 10 kg.
3. La taxe minimum'pour une expedition peut etre portee ä 80

centimes.

B. Charges de produits agricoles et industriels.
Pour le surplus de poids soumis ä la taxe (plus de 25 ou de 15 kg.),

il peurra 6tre pergn le supplement fixe pour les expeditions partielles
du service-marchandises. La taxe minimum pour un envoi soumis ä la
taxe ne peut pas depasser 80 centimes.

C. Animaux vivahts.
1. II peut etre per$u sur les taxes du tarif provisoire des animaux

vivants du 22 octobre 1917, un supplement de 100 % au maximum, pour
le bätail d'exportation dc 150% au maximum.

; Les entreprises qui n'ont pasintroduit le susdit tarif sont autorisees
A percevoir un supplement de 180 % au maximum sur les taxes de leur
tarif.

- Les taxes minima pour une expedition pourront atteindre leschiffres
«i-aprts:

o. b.
EspOdltl im en ExpOdttleas en
Sstlis »Moste irinds »Itets«

Fr. • Fr.
I,# «lasse de tarif 8.— 11.20

II8 • • » » 6.— 8. 40
III8 et IV" classes de tarif 1. — 1.40

2. Lafacilite de transport pour le betail d'alpage des races chevaline
at bovine prevue an § 2, 4« alinäa, du tarif des chemins de fer suisses

our le transport des animaux vivants, du Ier mars 1909, et du tarif
provisoire suisse pour le transport des animaux vivants, du 22 octobre
1917, supprim6e ä partir du Ier avril 1918 (Recueil off. XXXIV, 366,
chiffre II), consistant dans, le transport en grande vitesse des envois,
sans perception de la surtaxe de grande vitesse de 40 %, est de nou-
veau introduite. En outre, pour ces envois, le supplement ordinaire de
taxe est limits ä 50 %.

3. Le transport en retour gratuit, accordä prkc&demment pour les
animaux invendus aux marches de taureaux reproducteurs ayant le carac-

-t£re d'expositions, sera de nouveau introduit.
D. Marchandises.

1. Les entreprises de transport appliquant le tarif normal des
chemins de fer fkdkraux sont autorisees ä percevoir les suppleme nts ci-apräs:

Ka. dt tarlf

Expedition!

pa»-
tleiles
en G.V.

Expeditions

par-
tlel'es

en P. V.

Clissti genOrslet
pour

wagons compl.,
Tsrl] exc 3

el marchandises
d'exportation'

TsrlltpOo let II,
Tarif exo 6al2l,

- stul Irs
marchandltet
d'exportation

Tarll späclal III,
tau] tot

mt'ChandhSS
d'exportation

Tarif exo.
19. tauf
lea mar*

osandnea
d'exportation

5 t. tot. 5 t. 10 t. 5 t. 10 t. 10 t.

centimes par
10 kg. plclnt

ou commences
de polüs tax6

Centimes par 100 kg. plelns on commences de poids taxä

Jusqu'ä 10 8 4 20 17 18 12 16 11 9
de 11 k 20 12 6 29 26 28 18 26 16 12

„ 21 80 15 8 46 40 39 27 86 24 17

n 31 „• <0- 18 9 65 60 54 40 49 87 24
41 50. 22 11 86 80 70 64 67 5'2 82
51, 70 26 18 110 102 93 72 86 67 40
71 „ 100 80 15 136 126 114 91 104 82 61

„101 130 86 18 162 150 185 110 119 98 60
131 „ 180 •40 20 187 168 160 126 138 112 69

„181 „ 210 60 25 210 185 165 189 147 128 76
„241 „ 300 60 30 281 202 179 160 158 138 82
„301 „ 860 70 35 248 219 190 169 168 141 87

„ 351 et plus 80 40 268 231 »198 168 176 149 92

en arrondissant cbaque fois le montant du supplement aux 10 centimes
suivants. La'taxe supplkmentaire peut etre calculke et perdue spkciale-
ment pour chaque expedition ä part (meme en service de r£exp£dilion).

Les autres entreprises de transport sont autorisees ä percevoir des
supplements allant jusqu'ä 120% des taxes du tarif.

2. Pour les marchandises qui ne sont pas taxäes d'apräs le poids, il
peut fitre per$u £galement un supplement maximum de 120 %.

3. Sont exoneräs de tout supplement les transports de lait effectu6s
par abonnement et sur la base des tarifs exceptionnels.

4. Les nos 3, 4, 6, 10, 19, 21 et 41 des tarifs exceptionnels g6n6raux.
resteront en vigueur; leurs taxes, ä part Celles des transports de lait,
pourront etre augmentees des supplements appliques au trafic ordinaire.
L'application des autres tarifs exceptionnels peut etre momentanement
suspendue.

5. Le Departement des postes et des chemins de fer peut autoriser
les entreprises privfes de transport ä suspendre temporairement l'application

d'autres tarifs exceptionnels particulars^
6. Le Departement des postes et des chemins de fer est autorisä ä

accorder aux entreprises de transport des modifications momentanees de
la classification des marchandises, pour autant que les conditions äoono-
miques de la Suisse n'en souffriront pas.

7. L'application du räglement concernant les reductions de taxes
pour les objets destines aux expositions du Ier mars 1909 est suspendue
jusqu'ä nonvel avis.

II. Le Conseil federal se reserve d'abaisser les supplements de taxe
pour certaines marchandises, si l'interfit general du pays le demande, et
de reduire l'application des supplements, tant du trafic des voyageurs que
de celui des marchandises, pour les entreprises ayant un rendement süffisant.

III. Le Departement des postes et des chemins de fer deciders en
cas de divergence entre les entreprises de transport sur l'application des
supplements de taxes et la repartition de leur produit.

IV. Le präsent arräte entrera en vigueur le Ier janvier 1919.

An«aee>-Regtet
IfTBLICITAl A.C. Anzeigen - Annonces - Anmmzi Riigie dei annonce«:

PTJBLICITAS 8. A,

Zürcher Gentraibäckerei A.-G.
Die Herren Aktionäre werden hiermit anf Samstag, den 7. Dezember 1>18, naeh-

•aatMaai & % Ohr, la den OllTaabanm, Stadaibafao, Zfirleh 1. zur

Generalversammlung
•atngeladea aar Erledigung folgender

(OF7122Z) 29761
TBiKTASDBK:

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1917/1918.
8. Voriage der Jahresrechnung pro 1917/1918, Bericht der Beriinren und

B-schlasifaasDDg über Decbarge-Erteilung an Verwaltungirat und Direktion.
4. BeicblDufa8snng über das Jahreser« ebnia und betreffende Massnahmen.
6. Wahlen.

/ Die Bilanz sowie die Bechnnng über Gewinn und Verlust nnd der Revisorenbericht
'liegen vom 20. November 1918 an den Aktinnären im Bnreaa der Centralbäckerel A. G.
zur Einsicht offen; daselbst sind auch die Stimmkarten zu beziehen.

Stimmberechtigt sind diejenigen Aktionäre, welche sich bis zum 28. November 1918
•her den Besitz der Aktien bei der Direktion ausweiten. - -

Zürich, den 12. Nnverober 1918. Dar TerwllnnKirnt.
Society Immobilere de Byruo, ä Villeueuve

Messieors les actlnnnaires sont conroqute en aiunhlä« g£n6rAle
ordinaire ponr le 3 dteambra 1918, i 2'/i heures, ä l'fiütel Byron.

Ordre da Jour: 1. Cnmptes et rappnrts snr. l'exercice 1917 1918. 2. Decision snr
l'emplol dn solde disponible 3 Nominations statntaires.

Les comptet et rapports soot däposäs ä la Banqne de Montrenx, oh Mesilenn les
-actlnnnnairea peuvent retirer leurs cartes d'admisslon.

(8108 M) aa9fll L- «•onaell d'ndmlwlatratloi».
Soctältf Anonyme de l'üölel Byron, A Villeneuve

Metsienn las actionnaires sont convoqals en assemble« gänärale ordl»aire ponr le 3 däeambra 1918, A 3'/' heures, A l'Qütel Byron.
Ordre da Joar: 1. Comptet et rapport» snr l'exercice 1917-1918. 2. Nominations statntaires.

Des comptes et rapports sont däposäs k la Banqne de Montrenx, oh Messieurs les
'actionnaires peaveat retirer leur carte d'admisslon.

<8104M) 29971 Le conaell d'ndnaLnialrntion.

LLOYDS BANK LIMITED.
SI&8E CEITBAL: 71, Lanbsr« Strait, 10VDBES, B. C.8.

(JÜIN, 1918.)

CAPITAL SOUSCRIT -
CAPITAL VERSfi
FONDS DE RESERVE
DEPOTS, etc.
AVANCES, etc. -

(Frs. 26 £ 1.)

Frs. 782,605,000
Frs. 125,216,800
Frs. 100,000,000

Frs. 4,625,000,000
Frs. 1,425,000, UOÖ

LA BAAQIJE A PRES OK 900 NIELE8 KA A.NGLfcTKKRK ET aU PAYS llKCALLES.
SWgc pour l'Btranger et les Colonies: 17, CORNH1LL, LONDRES, E.C.3.

Eilt it chares dt la riprds-niatioi das Banquet dtraagdris it coloiialos.

ftiMissomeot Auiüiiire poor la Traut«: LLuYDS BANK (Trance) A NATIONAL PROVINCIAL BANK (Tranre) LTD-

Siise a LONDRES (60, Lombard St.), PARIS (3, Place de l'Opei a), Bordeaux, Biarriti, le Barre, larse'üles et Nico.

SoclCie d'Exploitation des cooles Eiectrlques
(Systäme Berthoud, Borel Sc- Clo)

CORTIILLOD (Suisse)
29911 EMPRUNT 2y2% 1897 3152N

obligations sorties au' tirage au sort, pnur ätre remboursdeB leNnmdros des
81 ddeembre 1918

8, 40, 48,
181, 186, 196,
810, 824, 848,

76, 79, 86, 94, 108, 186, 146, 147, 160, 170, 176,
197, 204, 205, 219, 227, 241, 247, 266, 278, 282, 808,
877, 399, 411, 416, .419, 422, 442, 470, 477, 486, 493.

Elles seront paydes sans frais anx caisses de:
MM. Pnry & Cie, k Neuchätel, MM. Perrot & Cie, ä Nenchätel,

MM. Dn Pasquier, Montmollin & Cie, k Nenchätel
contre remise des tltres accompsgnds de tons les conpons non dchus.

Cortalllad, le 19 novembre 1918.
La Dlre«ll*n.
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Feste Preise bis griechischen Hafen
Garantierte Lieferzeit (3678 z> 2316.

Sichere und rascheste Speditionsweise
Wöchentliche Dampferabfahrten ::

Engen Schüler} Internationale Tiantpiirte,

Winterthur Telephon Nr. 1205

Oefl'entliches Inventar
(Art. 680 des Z. 6. B

in Nachiasssachen des den 24. Oktober 1918 verstorbenen Johann Ernst Fröhlich, Gastwirt,
von Raperswileo, wohnhaft gewesen in Luzern, Theaterstrasse 12 (Hotel Walhalla)

Die Gläubiger nnd Schuldner dieses Erblassers, einschliesslich anfälliger Bürgschafts-
gläubiger, werden hiermit aufgefordert, Ihre Ansprachen und Schulden bis zum SS. Dez« inher
nächsthin auf der Tellunuskanzl«! dar Stadt Luzern anzumelden.

Den Gläubigem des Erblassers, welche die Anm»idung ihrer Forderung versäumen,
sind die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 682 u. ff., 690
nnd 691 des Z. G. B. und §§ 76 u. ff. des luzernischen Einfahrungsgesetzes).

Lnzern, den 18. November 1918.

(6876 Lz.) 2987
Für* die Tellnngskanzlel:

1. Teiiaogsschreiber: R. Büh'mann.

Akt.-Ges. Arthur Rieter
GHesserei und Maschinenfabrik

Mm i XIII. ßiitli ii
auf Samstag, den 7. Dezember 1918, nachmittags 21/« Uhr

im Sitzungssaal der Schweiz. Bankgesellschaft in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Betriebsjahr 1917/18.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren nnd Neuwahl derselben.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über die

Verwendung des Reingewinnes.
4. Decharge-Erteilung an Verwaltungsnt und Direktion.
5. Verschiedenes. (4897 G) 29941

Geschäfts- und Revisionsbericht liegen vom 27. November bis 6.
Dezember den Herren Aktionären in unserem Bureau pir Einsicht auf.
Stimmkarten können gegen genügenden Ausweis bis 6. Dezember auf
unserem Bureau bezogen werden.

Kreuzungen, den 22. November 1918.

Der- Verwaltnngsrat.

J. Athanasioa Jt ° A. Ct.
Fabrik Orientalischer Clsjarotten in Bern

Einladung zur Oll. ausserordentlichen Geoenlversamnilung_
auf Donnerstag, 5. Dezember 1918, vormittags lO'/i Uhr, In den GesehäiteräumliehkeUea

VERHANDLUNGEN: "J:
1. Verlesen des. Protokolls der letzten ordentlichen Generalversammlung,
2. Bescblussfassumg betreffs einer weitgehenden Reklamo-Aasgabet.
3. Verschiedenes. 2999.

Die Herren Aktionäre haben sich über ihren Aktienbesitz durch Vorweisen der
Coupons pto 1918 auszuweisen.

Aktionäre,-weiche verbindert sind, an dieser Generalversammlung teilzunehmen,
können sich mittels schriftlicher Vollmacht durch andere Aktionäre vertreten lassen.

Bern, den 22. November 1918. Der Verwaltoncarat.

Ii*illtlM It* II Hm AI
ig Oümligen bei Bern

Elnlnduns zur Oll. ordentlichen Secernlversammloni.
Freitag, den 6. Dezember 1918, Vormittage« 11 Uhr, im

Restaurant Hattenhof in Gümligen bei Rern
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht, JahrearechnuDg und Bilanz pro 30. September 1918, Bericht
der Kootroilsteile, Genehmigung der Vorlagen und Decharge-Erteilnog an den
Verwaltnng-rat. fVsl 3000

2. Beschiu-siassuog Oher die Verwendung des Reingewinnes, -i&fS
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1918/19.,

Die" Eiotrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Einsendung eines
Nnmmernverzeichnlises vom 2. bis nnd mit dem 6. Dezember 1918 im Bnrean des
Herrn C. Hofer, Grnhdbnchgeometer in Bern (Brunnadernstrasse Nr. 10), erhoben werden,
i Die Jahresrechnungen mit Bilanz sowie die Gewinn- und Verlostreehnang nnd der
Revisorenbericht iiegen während 8 Tagen vor der Generalversammiong am nämlichen
Orte sowie im Bnrean der Gesellschaft' znr Einsicht der Herren Aktioiiäre anf, uod es
kann von diesen der gedruckte Geschäftsbericht an den genannten SteUen bezogen werden.

Bern, den 20. November 1918.

Der Verwaltunesrat.

Basque Cantwle Ncucltateloiso

Garantie die l'JKtat
-OD—

La Banque delivre, d6s ce jour, des

Bons de Depöt
8301 k i 1, 2, 3 et 5 ans, au taux de ami

5°|.
Ces Bons sont 6mis au porteur ou nominatife et poor

n'importe quelle somme; ils sout munis de coupons
Memestriels d'iutöret.

Nencbätel, le 9 novembre 1918.

LA DIRECTION.

Schweden, Norwegen

Dänemark, Holland
Grosstransporte u. Stöckgüter

Import nnd Export
besorgt als 8pezlalität zu
festen Uebernahmepreisen

Basler Lagerhansgesellsehalt, Basel
Socläll d'Entrepöts de liäle

Internationale Transporte

OEffentilcnes Inventar Becnnunssrnf
(Art. 582 ff. Z. G. B. und § 12, Dekret vom 18. Dez. 1918)

Erblasser: Hans Badertscher, Christians sei.,
von Lauperswil, gewesener Säger und Holzhändler

im Hinterdorf zu Langnau, alleiniger Inhaber
der Firma'Badertscher H., Sägerei und
Holzhandlung in Langnau.

Eingabefrist: Bis und mit 19. Dezember 1918
a) Für Forderungen am Erblasser und

Bürgschaftsansprachen beim Regierungsstatthalteramt

Slgnau in Langnau.
b) Für Guthaben des Erblassers beim unter¬

zeichneten Notar.
Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt

einzureichen. Für nicht angemeldete Forderung n
und Bürgschaftsansprachen treten die in Art. 590
des Ziviigtst tzbuches vorgesehenen Folgen'ein.

Langnau, den 14. Novemver 1918.

Namens des MassaoerwaUers:
Schär, No'ar.

TREUHAND-INSTITUT
FHITZ n&DOEBT
BASEL ZÜRICH CHUR

Falküratr. Inkirhtu SSO Esrrsxf. SM
Tel. 5161 Tel. H. 420 TeL 428

Ordnen, Einrichten nnd .Nachtragen von |

Buchhaltungen; Inventar«; Gutachten
(Revisionen; Steuersachen; Brieflich« Bneh- J

baHungsbnrsei lnkazso; NacUassverträge;
Detektlvsachen; Vermögensverwaltungen;

Finanzierungen; Konsultationen etc.

Aelterea, guteiogefübrtes llandelugeHChäfi auf
dem Platze Bern sncht zur Ablösung einer Kapitaleinlage

mit einer Beteiligung von Fr. 30,000 - 60,000. Sicher®
Unterlagen vorhanden ; günstige Zins- und Rück-
Zahlungsbedingungen. Auskunft erteilt (9232 Y) 3001.

Trenband-Revtslonsbiirean
GS-. Salvisberg in Bern;
Abtig. BatalHgmngen mafl FlBBizlenuigOB.

HiommalioA
La Soclltl immobilize de Sierre, ° ayant, son siSge ä

Slerre, a 6ti ddclarde' dissonte. Lea avanciere sont
•ommis de produire lenrs crlances en mains de M Ernest
Naef, rlgissenr, Rne de la Corraterie 18, k Genftve, dans
le däai d'on an ä dater da jonr de la troislöme insertion
de la präsente sommation. (0199 X) 2963 i

Let liquidateuft.

Adressen von Advokaten,
Netaren, Inkasso- und AusknnMs-

bursaox «to.

BeoseliBemeots cunBerdaii
Adresse« d'avocats, notalres.
bureaux de recauvrements et

de rentelgnemente, ete.

Aarau: Slirnemann dt Sand-
meltr, Adv., Notar u. Ink.

— Jb. Wehrlt, Not., Ink.
Bern: G.BOrttwgL, Ink.Ausk.
Blei:G.Pthltnann, Not. Ink.
Chx.-de-Fds.: PA UL Robert.
Frtiburgi Krtdlluhmltuenin
Geaäve t Herren Sc Guercket,

reuse lauem, et receuvtem.
s.touspays.Brev d'lnvent.
marques, modöles, etc.

— J. Sc W. Herren, avocats.
Reprös. dev. tons tribn-
naux et juridictions.

— Alfr. Sehrtiber, avocat,
10, rne des Aliemands.
Deutsche Korrespondenz.

— John Grabet, agent d'aft.
Lansanne : L. Berlartonne,

agent d'afl. patents (corr.
— deutsch n. Italienisch.
Le Loci«: Agenee (tnaneiin

et commentate. Rens., rec.
Mentreoxi Raceouitter, B.,

Recouv. et contentienx.
— Paul Poehon, agt. d'aff.

reconvrem. rens. Tel. 89.
Sehaf Ihausen: H. Boiti Sc Dr.

C. Lobhart, Recbtsanw.
St. Gallen: E. Portier, R'tsb.
— Dr. P. Curll, Adv. n. Ink.
Zürich: Dr. Herforlh, Adv.
— Prozesse: Adv. Wenger.
— Schweiz. Informatlontbtir.

(B&cbtold St WunderUX

I«
Seriöses, zukunftsreiches

schweizer. Fabrikationsge-
schäft für Massenartikel der
Textilhranche, sucht durchaus

tüchtigen, ap selbständiges

Arbeiten gewöhnten,
sprachenkundigen Kaaf*

' mann mit einer Einlage v
.ca. Fr. 40-50,000 als aktiven

Teilhaber I
Offert, nnt. Chiffre S931ST
an Pnblirltas A 6., ZBrieh.

Aatemat • Backhaitnaf
richtet ein E. Frieeh,
Bücherexperte, Zttrleh I,

Nene Beckenhofstr. 15

Holzwolle
(Verpackungimaterial)

liefert prompt
Chiffre Q 10292 O rubttettas
A.-G. Bern. 2738,'

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuiil«
d'Avis de Montreux11 am
schnellsten nnd sichersten

Stelle
in Moiitre

oder Umgebung. Sick zn
wenden an

PDBLICIT1S 11
Stkviii. lutHti - BiyHM«
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